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Ihre aktuelle Situation…

 Rechtsinformationen erhalten Sie als 
Loseblattwerk, Fachbuch, Onlinedatenbank, 
CD ROM/DVD CD-ROM/DVD 

 Die Daten sind i.d.R. nur einzelnen 
Mitarbeitern sofort zugänglich

 Großer zeitlicher (Personal-)Aufwand für jede ( ) j
Aktualisierung/Update

 Fehlender Überblick über alle vorhandene  Fehlender Überblick über alle vorhandene 
Informationsquellen im Haus

 Unklar  ob alle Informationen in einer  Unklar, ob alle Informationen in einer 
rechtssicheren Fassung vorliegen (aktueller 
Stand ? Richtig einsortiert ?)



Rechtsdatenbanken => Marktübersicht

Mittlerweile ist der Markt für Rechtsinformationen unüberschaubar und   
wenig transparent.  
Neben den „klassischen“ Angeboten der 3 größten juristischen Fach-
verlage Juris, Beck und Wolters Kluwer

gibt es viele kostenfreie Rechtsauskunftssysteme im Internet  wie gibt es viele kostenfreie Rechtsauskunftssysteme im Internet, wie 
Gesetzesportale (z. B. www.bundesrecht24.de, www.gesetze-im-
internet.de, www.nds-voris.de) , Entscheidungsdatenbanken (z. B. 

b d i h h f d  b d )   d ü li h www.bundesgerichtshof.de, www.bverwg.de),  und natürlich 
„Google“.



Kostenpflichtige kostenfreie
D t b k  I t t h hDatenbanken Internetrecherche



Unterschiedliche Arten kostenfreier Informationsangebote

Rechtsverlage mit    
kostenfreien 
Einstiegsportalen
z. B.  
www.bundesrecht24.de

Anwaltsvereine und 
einzelne 
Rechtsanwaltskanzleien
z. B. Kanzlei-wolf.de

Dienstleister für Juristen 
z  B  kjur dez. B. kjur.de



Kostenfreie Informationsportale u. a.

Landesrechtsdatenbank (NI)              Entscheidungssammlung (BGH)Landesrechtsdatenbank (NI)              Entscheidungssammlung (BGH)

Bundesrecht (Gesetze im Internet)          Bundes- und Landesrecht (bundesrecht24.de)



Im Portrait: 

Leist ngsspektr m: b ndesgerichtshof de

1) Entscheidungssammlung des BGH

 Leistungsspektrum: www.bundesgerichtshof.de

– Aktuelle Entscheidungen des Bundesgerichtshofs ab 1. Januar 2000
– Download der Urteile als pdf -Datei möglich– Download der Urteile als pdf.-Datei möglich
– Pressemitteilungen des BGH
– Recherche mit Datum, Az. und Suchbegriff möglich

 Bewertung:

– Urteile vor dem Jahr 2000 müssen weiterhin kostenpflichtig beim 
Entscheidungsversand des BGH bestellt werden (0,50 € / Seite)

– Keine Relevanzsortierung
– Stichwortsuche führt mitunter zu großen Treffermengen, die sodann einzeln 

geprüft werden müssen (weder Leitsatzvorschau noch erweiterte Liste“)geprüft werden müssen (weder Leitsatzvorschau noch „erweiterte Liste )



Im Portrait:
2) G l

 Leistungsspektrum: 
b l t  M ktfüh  t  d  f i  S h hi  (90% ll  S h  i  

2) Google

 - absoluter Marktführer unter den freien Suchmaschinen (90% aller Suchen in 
 Deutschland!)

– passable Filter- und Suchfunktionen („erweiterte Suche“) 
S h  i  öß  T ff  i  kü  Z i– Suche generiert größte Treffermengen in kürzester Zeit:

• Bsp: Suche nach „BGH Mietminderung“ ergibt 113.000 Treffer in 0,10 
Sekunden!

 Bewertung:
– Treffermenge und Geschwindigkeit unschlagbar

Si ht  ll  l t “ T ff  i kl  Q i  it t  h  – Sichtung aller „relevanten“ Treffer inkl. Querverweise mitunter sehr 
zeitaufwändig

– idR kein Zugriff auf Sekundärliteratur (Verlinkungen zu kostenpflichtigem Content)
bei Treffern auf Seiten von Anwaltshomepages oder freien Anbietern: Restrisiko – bei Treffern auf Seiten von Anwaltshomepages oder freien Anbietern: Restrisiko 
hinsichtlich Rechtssicherheit und Aktualität 

– Treffer teilweise nur kostenpflichtig im Volltext zu erlangen
keine spezifischen Filterfunktionalitäten für juristische Recherchen – keine spezifischen Filterfunktionalitäten für juristische Recherchen 



Kostenfreie Informationsangebote
Pro / Kontra

Vorteile: 

Pro / Kontra

beliebig verfügbar 
keine monatlichen Kosten
großes Angebot unterschiedlicher Quellen / Informationen - zum Teil auch
„interaktiv“ (Foren)„interaktiv  (Foren)

Nachteile: 

h  ß  ff  b i f l  f hl d  il f k i li äsehr große Treffermengen bei oftmals fehlenden Filterfunktionalitäten
Recherche älterer Rechtsprechung bzw. Urteilssuche mit Fundstellen schwierig
Rechtssicherheit bzw. Aktualität nicht gewährleistet
Sekundärliteratur nur sehr eingeschränkt verfügbarSekundärliteratur nur sehr eingeschränkt verfügbar
fehlende Verlinkungen auf Gesetze, Rechtsprechung, Literatur
oder auf hilfreiche „Passivzitierungen“
Durch die Nutzung kostenfreier Portale entsteht idR kein Einsparpotenzial !!



Kostenpflichtige Informationsangebote
Pro / Kontra Pro / Kontra 

Vorteile: 

Flexibilität – umfassende Recherche von jedem PC aus möglich (auch außerhalb 
des Büros) 
Rechtssicherheit – Zugriff auf aktuell gepflegte Inhalte (Urteile, Gesetze etc.)
Effizienz - schnelles Auffinden relevanter Dokumente durch bloße Eingabe von Effizienz schnelles Auffinden relevanter Dokumente durch bloße Eingabe von 
Suchbegriffen, Fundstellen oder Aktenzeichen
Fundierte Recherche - weiterführende bzw. vertiefende Dokumente (z.B. 
zitierte Urteile) können bequem „per Mausklick“ aufgerufen und geprüft werden
Umfang - täglich wachsendes AngebotUmfang täglich wachsendes Angebot
Zeit- und Kostenersparnis - unmittelbare Integration relevanter Textpassagen 
oder Formulare in den Schriftsatz (copy/paste) möglich; 
=> Kündigung von Loseblattwerken

Nachteile: 

Kosten – Einzelzugänge oftmals immens teuer
Produktvielfalt oftmals werden / müssen mehrere Angebote genutzt werden Produktvielfalt – oftmals werden / müssen mehrere Angebote genutzt werden 
um bestmöglich ausgestattet zu sein 



Wichtige Faktoren für die EntscheidungsfindungWichtige Faktoren für die Entscheidungsfindung

 Bedarf
Welche Inhalte aus welchen Fachgebieten werden benötigt ?
Gesetze, Urteile, Kommentare, Zeitschriften, Handbücher,  
FormulareFormulare…

 Anspruch 
Wie schnell finde ich meine gewünschten Informationen ?Wie schnell finde ich meine gewünschten Informationen ?
Wie komme ich an meine Informationen ?
Weiterverarbeitung der Dokumente ?

 Preis / Leistung
Zeitersparnis durch den Wegfall von Einsortierungen der LBW  
Kostenreduzierung des gesamten Literaturbestandes der 
Verwaltung



Im Portrait: Wolters Kluwer mit den Angeboten 
„Wissensmanagement“ und „Jurion“



Im Portrait: Wolters Kluwer mit den Angeboten 
„Wissensmanagement“ und „Jurion“



Wolters Kluwer Informationslösungen

• Einsparpotenzial durch eine kostengünstige Gesamtlösung statt 
ähli   l b d  Ei l k  d unzählige teure, platzraubende Einzelwerke und 

Loseblattsammlungen

• Rechtssicherheit durch die Arbeit qualifizierter Autoren und 
l äßi  f d  Ak li i  ll  I h lregelmäßige, umfassende Aktualisierungen aller Inhalte

• Anwenderkomfort durch rasches Auffinden gesuchter Informationen 
per Stichworteingabe plus praktischer Anzeige des thematischen 
KKontexts

• Umfassende Inhalte durch hochqualifizierte und praxisorientierte 
Autoren für jeden Fachbereich

• Persönlicher Kundenservice von Telefon-Support bis zu  
individuellen Trainings vor Ort

• Integration aller kommunalen LexisNexis Lösungen (mehr als 20 Integration aller kommunalen LexisNexis Lösungen (mehr als 20 
Jahre Erfahrung im Online-Geschäft 



Referenzen „Öffentlicher Dienst“

Hier: Landkreise, Städte und Gemeinden

Insgesamt nutzen bereits mehr als 3.500 Kreis- Stadt- und Gemeindeverwaltungen unsere 
kommunalspezifischen Informationssysteme. In Niedersachsen setzt jede zweite Kommune auf 
unser „Wissensmanagement für Landkreise, Städte und Gemeinden“



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Sven Elfering
Key Account Manager

Wolters Kluwer Deutschland 
Tel.: 02533 - 9300-478 
mobil: 0162   - 259 62 42
Fax: 02533 - 9300-55478
Email: SElfering@wolterskluwer deEmail: SElfering@wolterskluwer.de


